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Motivation und Ziele des Projekts
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Bodenanalyse
Untersuchung von Nähr- und Schadstoffen 
in den Böden privater Gärten

Öffentliche Bereitstellung der 
Ergebnisse
Bereitstellung der Ergebnisse auf einer 
öffentlichen Website/in Grafiken

Bürgerwissenschaften
Probenahme und -analyse mittels 
Bürgerinnen und Bürger in Thüringen

Was waren unsere Ziele?



IT-Infrastruktur
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Die IT-Infrastruktur die zur Informationsvermittlung und -sammlung.

250 Bürgerinnen und Bürger...

• nehmen eine Bodenprobe in ihrem Garten
• füllen ein Probenahmeprotokoll aus
• erhalten eine ID, mit der die Probe abgegeben wird und 

später die Ergebnisse abgerufen werden können



IT-Infrastruktur
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Es gab zwei Wege mit unterschiedlich hohem Aufwand.



IT-Infrastruktur
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Nehmen Fachinformationen wurden auch – auf freiwilliger Basis – soziale Infos gesammelt.



IT-Infrastruktur
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Die GPS-Daten waren hingegen verpflichtend, da für uns sehr wichtig.



IT-Infrastruktur
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Danach wurden weitere Informationen zur Probenahme abgefragt.



IT-Infrastruktur
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Im Zuge des Probenahmeprotokolls wird auch interaktiv die Bodenart bestimmt.



Datenschutz
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Aufgrund der Fülle an gesammelten Informationen, spielt der Datenschutz eine große Rolle.

Wenn auch wichtig, so doch sehr zeitraubend

Kann zur Einschränkung der geplanten Projektziele führen

Für wissenschaftliche Zwecke gibt es Sonderregelungen

Langzeitspeicherung von persönlichen Daten ggf. schwierig

(Pseudo)Anonymisierung der Daten kann helfen



Didaktische Reduktion
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Die Inhalte müssen möglichst einfach präsentiert werden.



Didaktische Reduktion
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Videos und Abbildungen ersetzen dabei größere Mengen Text.



Teilnehmergewinnung
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Ohne Teilnehmer läuft nichts.

Pressemitteilungen, Hochschulzeitungen

Linkedin, Facebook, Twitter

Kleinanzeigen

Citizen Science-Plattformen

MDR-Podcast und Fernsehauftritte

Regional- und Stadtteilzeitungen

Flyer, Plakate, Newsletter
(Gärtnereien, Baumärkte, Kleingartenvereine, Botanischer Garten, Bibliotheken,

Supermärkte, Naturschutzverbände, Apotheken etc.)

Mund-zu-Mund-Propaganda



Persönliche Kontakte
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Auf persönliche Begegnungen vorbereiten und freuen



Ergebnisse
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Nicht nur die Kommunikation ist wichtig, sondern auch die wissenschaftlichen Erkenntnisse.

2 Publikationen (im Peer-Review)

4 Konferenzbeiträge

3 Abschlussarbeiten

Probendatenbank für weitere Analysen

Diverse Kontakte geknüpft, z.B.



Fazit
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Was lässt sich nun abschließend sagen?

IT, Datenschutz und Marketing erfordern viel Zeit

Chance Wissenschaft breiter zu kommunizieren

Möglichkeit an sonst nicht zugängliche Ergebnisse zu kommen

Möglichkeit größere Datenmengen zu einer Fragestellung zu generieren



Ende
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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